
 

 

 
 
 
Titel: 
Codes und Symbole der rechten Szene 
Kostenfreier Workshop für Schulklassen des 9. und 10. Jahrgangs 
 
Beschreibungstext: 
In einem 90-minütigen Workshop sollen die Schüler/innen über Zeichen, Symbole und 
Codes als äußere Erkennungszeichen von Rechtsextremist/innen und rechtsextrem 
orientierten jungen Menschen informiert werden. 
 

Ziel ist es, einer Beeinflussung von Jugendlichen durch die rechtsextreme Szene 
vorzubeugen, indem über Lifestyleelemente und Actionkultur der rechtsextremen Szene im 
Workshop aufgeklärt wird.  
 

Hierzu werden den Jugendlichen Codes und Symbole der rechten Szene gezeigt, die sie 
durch eigenes Wissen und mithilfe des Referenten entschlüsseln sowie durch die eigene 
aktive Mitarbeit im Gedächtnis behalten sollen. 
 

Die Symbole entstammen jugendkulturell, naheliegenden Bereichen wie Modelabels und 
(rechter) Musik. Auch Symbole mit „Bremen-spezifischen“ Inhalten und Hooligan- / Fußball-
Bezüge werden im Rahmen des Workshops bearbeitet.  
 

Der Workshop wird nach einer kurzen Einführungsphase (Abfrage der Vorkenntnisse/ des 
Wissensstandes der Schüler/innen und ein Dialog über eigene Erfahrungen mit rechtem 
Lifestyle) mit einer Filmvorführung (Vorsicht Nazi - Filmprojekt von Edina Medra in 
Zusammenarbeit mit dem Gymnasium an der Hamburger Straße) begonnen. 
 

Der 6-minütige Film soll die Schüler/innen für das Thema sensibilisieren und gibt erste 
Erkenntnisse über „typische“ rechte Bekleidungsmarken, aber auch zu Modemarken, die 
häufig nicht eindeutig einzuordnen sind oder sogar fehlinterpretiert werden. 
 

Kernelement der Veranstaltung bildet das Versteckspiel, bei dem die Schüler/innen ca. 30 
Symbole und Codes aus den genannten Bereichen kennenlernen und entsprechend politisch 
einordnen sollen. Dabei führt dieser Prozess, durch aktive Mitarbeit sowie der Austausch 
unter den Schüler/innen und mit dem Referenten, zum Erfolg. 
 
Termine: 
19.06.2012 - 10.30 Uhr bis 12.00 Uhr (Anmeldung bis zum 15.06.2012) 
26.06.2012 - 10.30 Uhr bis 12.00 Uhr (Anmeldung bis zum 22.06.2012) 
03.07.2012 - 10.30 Uhr bis 12.00 Uhr (Anmeldung bis zum 29.06.2012) 
10.07.2012 - 10.30 Uhr bis 12.00 Uhr (Anmeldung bis zum 06.07.2012) 
 
Kontakt- und Anmeldeinformationen: 
pro aktiv gegen rechts – Mobile Beratung in Bremen und Bremerhaven 
 
Email: pro-aktiv-gegen-rechts@soziales.bremen.de 
Tel.: 0421 361 59 311 
 
Veranstaltungsort: 
In den Veranstaltungsräumlichkeiten des Bürgerzentrum Neue Vahr e.V. 
Berliner Freiheit 10 
28327 Bremen 
 
 
 
 



Unser Dank geht an alle unsere Unterstützer, ohne die 
dieses Projekt sonst nicht möglich gewesen wäre: 

Mit besonderer 
Unterstützung von 

Präsentiert von 

Unsere weiteren Unterstützer

© WFB Wirtschaftsförderung Bremen GmbH

Eine Ausstellung vom 18. Juni bis 13. Juli 2012
im Bürgerzentrum Neue Vahr          

Deine Anne. 
Ein Mädchen schreibt Geschichte

www.annefrank.bzvahr.de

Workshops

19.6.2012, 10.30 – 12 Uhr (Anmeldung bis 
zum 15.6.2012), 26.6., 3.7., 10.7.2012
Codes und Symbole der rechten Szene
Bürgerzentrum Neue Vahr
Kontakt: pro aktiv gegen rechts – Mobile Beratung 
in Bremen und Bremerhaven, T 0421.361 59311, 
pro-aktiv-gegen-rechts@soziales.bremen.de

22.6.2012, 13 – 19 Uhr, 7.7.2012, 10 – 16 Uhr
Antisemitismus erkennen und entgegentreten
Bürgerzentrum Neue Vahr
Kontakt: DGB Jugend, Ima Drolshagen, 
T0421.3357621, ima.drolshagen@dgb.de

23.6.2012, 13 – 16 Uhr
Zivilcourage – wie geht’s?
Garten Eden 2.0 – Die Jugendkirche Bremen 
Kontakt: Die Jugendkirche Bremen, Almut Schmidt, 
schmidt.jugendkirche@kirche-bremen.de

4.7.2012, 15 – 17 Uhr
Was suchen Jugendliche in rechtsextremen Szenen? 
Werbestrategien der extremen Rechten
Bürgerzentrum Neue Vahr
Kontakt: Lidice Haus, Andrea Müller, 
amueller@lidicehaus.de

6.7.2012, 10 – 12.30 Uhr
Die erkenne ich doch von weitem …? 
Zum Erscheinungsbild und Auftreten 
rechtsextremer Gruppen
Lidice Haus
Kontakt: Lidice Haus, Andrea Müller, 
amueller@lidicehaus.de

Termine nach Absprache
„...weil wir zusammen gedacht haben.“
Bürgerzentrum Neue Vahr
Kontakt: Martin Ploghöft, T 0421.4367345

Alle Workshops kostenfrei, Anmeldungen erforderlich

Öffnungszeiten

Montag bis Freitag: 15 bis 19 Uhr
Samstag und Sonntag: 10 bis 16 Uhr

Öffnungszeiten für Schulklassen und Jugendgruppen

Montag bis Freitag: 9 bis 15 Uhr
Eine vorherige Anmeldung für eine Ausstellungs-
 begleitung ist erforderlich.

Anmeldung und Kontakt

Luca Buchholz
Telefon: 0421.43673-36
deine.anne@bzvahr.de

Ausstellungsort

Bürgerzentrum Neue Vahr e.V.
Berliner Freiheit 10
28327 Bremen

Weitere Informationen und das komplette 
Rahmenprogramm unter

www.annefrank.bzvahr.de

Filmreihe City 46

Di, 19.6. + Do 21.6., 11 Uhr
Das Tagebuch der Anne Frank 
Mi 20.6. + Fr 22.6., 11 Uhr
Jakob der Lügner
Di 26.6. + Do 28.6., 11 Uhr
Abendvorstellungen: Sa 23.6., 20.30 Uhr, 
Do 28.6. + Fr 29.6., 18 Uhr
Der Pianist
Mi 27.6. + Fr 29.6., 11 Uhr
Das Heimweh des Walerjan Wróbel 
Di 3.7. + Do 5.7., 11 Uhr
Das Leben ist schön
Mi 4.7. + Fr 6.7., 11 Uhr
Deckname Cor
Di 10.7. + Do 12.7., 11 Uhr
Der Junge im gestreiften Pyjama
Mi 11.7. + Fr 13.7., 11 Uhr
Sophie Scholl – Die letzten Tage
Weitere Termine sind nach Absprache möglich.

Eintritt: € 3,–
Anmeldung für Schulklassen erforderlich
Kontakt: T 0421.449 635 85, info@city46.de

www.city46.de

Themenbezogene Bücherkisten

Ein Angebot der Stadtbibliothek Bremen 
für alle Lehrerinnen und Lehrer

Mit Ihrer dienstlichen BIBCard für Unterrichtszwecke 
können Sie bei uns Bücherkisten mit Begleitmaterial 
zu der Anne-Frank-Ausstellung bestellen. 
Rufen Sie am besten jetzt gleich in der Zweigstelle 
Ihrer Wahl an.

www.stadtbibliothek-bremen.de



Deine Anne.
Ein Mädchen schreibt Geschichte

Vom 18. Juni bis zum 13. Juli 2012 wird die neue Wan-
derausstellung Deine Anne. Ein Mädchen schreibt 
Geschichte im Bürgerzentrum Neue Vahr in Bremen
zu sehen sein. Die Ausstellung wurde im Rahmen des
Ausstellungs- und Botschafterprojekts Anne Frank
und wir vom Anne Frank Haus Amsterdam und Anne
Frank Zentrum Berlin entwickelt.

Die Ausstellung rückt die Lebensgeschichte Anne
Franks in den Blickpunkt und fördert damit ein Besin-
nen auf die Gefahren von Antisemitismus, Rassismus
und Diskriminierung und die Bedeutung von Freiheit,
Gleichberechtigung und Demokratie. 

Die Ausstellung wendet sich dazu direkt an die  Be -
sucher heute mit Fragen zu Identität,  Gruppen zu -
gehörigkeit und Diskriminierung: Wer bin ich? Wer
sind wir? Wen schließen wir aus? Kurze Filme mit
 Jugend lichen von heute regen zur Diskussion zu die-
sen  Themen an. Ausgehend von der Frage Was kann
ich bewirken? ermutigt die Ausstellung zum Einsatz
für eine menschliche Gesellschaft heute.

Jugendliche begleiten Jugendliche!
Schulklassen und Jugendgruppen haben die Möglich-
keit sich von ehrenamtlichen Jugendlichen durch die
Ausstellung begleiten zu lassen. Durch den geringen
Altersunterschied entsteht anstatt einer Führung ein
Dialog und es wird Raum geboten, sich mit den ange-
sprochenen Themen intensiv auseinander zu  setzen.

In Kooperation mit

Liebe Besucherinnen 
und Besucher,

das Tagebuch der Anne Frank gehört zu jenen Büchern,
die man in seinem Leben nicht vergessen kann. 
Es sind Aufzeichnungen, die uns auch Jahrzehnte
nach dem gewaltsamen Tod der damals 16-Jährigen
berühren und bewegen. Diese Autobiographie 
gehört für alle Zeiten zum kollektiven Gedächtnis, 
sie trägt in besonderer Weise dazu bei, dass das
 persönliche Leid der Millionen verfolgter, gequälter,
entwürdigter und grausam ermordeter Menschen
niemals ver gessen wird. 

Heute leben wir in Deutschland in einer stabilen
 Demokratie. Freiheit, Gleichheit und Menschenwürde
sind Werte, die unsere Verfassung garantiert. Doch
 niemand kann davor die Augen verschließen, dass ras-
sistisches und antisemitisches Gedankengut weiter
existiert. Umso wichtiger sind Aktivitäten und Projekte,
in deren Mittelpunkt die Aufklärung über die Zeit des
nationalsozialistischen Terrors in Deutschland, aber
auch über die Gefahren von rechts und die Bedeutung
von Zivilcourage stehen. Dazu gehört die Ausstellung
des Anne-Frank-Zentrums Deine Anne. Ein Mädchen
schreibt Geschichte.

Ich begrüße es sehr, dass die Schau auch in Bremen zu
sehen ist, verbunden mit weiteren, themenbezogenen
Aktivitäten. Ich bin überzeugt davon, dass sie großen
Zuspruch finden wird, dass sie zum Nachdenken und
zur weiteren Auseinandersetzung mit Rassismus 
und Antisemitismus anregen wird.

Rahmenprogramm

8.6., 10.6., 13.6., 22.6.2012 
Oper | Das Tagebuch der Anne Frank
Moks Theater bzw. Brauhauskeller
Eintritt: € 12,–/ermäßigt € 8,–
Kontakt: Theater Bremen, T 0421.3653-333

11.6., 12.6., 13.6.2012, 10 Uhr, 14.6.2012, 9 Uhr 
Theaterstück | Das Tagebuch der Anne Frank
Schnürschuhtheater Bremen
Eintritt: € 9,–
Kontakt: Schnürschuhtheater Bremen, T 0421.55 54 10 

24.6.2012, 17 Uhr
Gottesdienst | SOULFOOD
Garten Eden 2.0 – Die Jugendkirche Bremen
Kontakt: Die Jugendkirche Bremen, Almut Schmidt, 
schmidt.jugendkirche@kirche-bremen.de

25.6.2012, 9.30 – 13 Uhr
Stadtrallye | Auf den Spuren von Ausgrenzung 
und Diskriminierung in Bremen
Treffpunkt ist die Jugendbildungsstätte Lidice Haus
Eintritt: Kostenfrei, Anmeldung erforderlich
Kontakt: Lidice Haus, Anette Klasing, T 0421.69272-14 
aklasing@lidicehaus.de

Rahmenprogramm

28.6.2012, 9 – 15 Uhr
Pädagogen-Seminar | Mehrheit Macht Geschichte – 
Interkulturelles Geschichtslernen für Jugendliche
Bürgerzentrum Neue Vahr
Kontakt: Landesinstitut für Schule (LIS), Maria Meyer, 
T 0421.361 14465, mmeyer@lis.bremen.de

29.6.2012, Abfahrt: 9 Uhr
Tagesfahrt zur Gedenkstätte  Westerbork
Auf den Spuren Anne Franks
Bürgerzentrum Neue Vahr
Kosten: € 12,–, Anmeldung erforderlich
Kontakt: Martin Ploghöft, T 0421.436 73 45

7.7.2012, Abfahrt 6.30 Uhr 
Tagesfahrt ins Anne-Frank-Haus nach Amsterdam
Treffpunkt am ZOB, Bremen
Kosten: € 20,–, Anmeldung erforderlich
Kontakt: Die Jugendkirche Bremen, Almut Schmidt, 
schmidt.jugendkirche@kirche-bremen.de

13.7.2012, 18 Uhr
Konzert | Nazis aus dem Takt bringen
Oberschule Kurt-Schumacher-Allee
Eintritt: € 3,–
Kontakt: Zeitgeist Musik, Bürgerzentrum Neue Vahr
Julius Lohrengel, T 0152.02111444 

Lesungen

22.6.2012, 20 Uhr (mit Übernachtung)
Vorlesenacht für Kinder- und Jugendliche
Bürgerzentrum Neue Vahr
Eintritt: Kostenfrei, Anmeldung erforderlich
Kontakt: Miriam zu Klampen, T 0421.4367346

26.6.2012, 19.15 Uhr
Öffentliche Lesung aus 
„Das Tagebuch der Anne Frank“
Stadtbibliothek Bremen-Vahr
Eintritt: Kostenfrei
Kontakt: Anika Schmidt, T 361 59877

2.7.2012, 16 Uhr
Öffentliche Lesung aus den Briefen von 
Helmuth James von Moltke
Mit Vorleser Manfred Boermann
Bürgerzentrum Neue Vahr
Eintritt: Kostenfrei
Kontakt: Martin Ploghöft, T 0421.4367345

4.7.2012, 10 – 11 Uhr
Diskriminierung früher und heute – warum macht 
das Fremde Angst?
Stadtbibliothek Bremen-Vahr
Eintritt: Kostenfrei, Anmeldung erforderlich 
Kontakt: Anika Schmidt, T 0421.361 59877

Jugendliche in der Ausstellung Begleitung im aktuellen Teil

Das Tagebuch der Anne Frank


